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kostenfrei

grUssWort

Liebe Freunde der Applied Kinesiology!

Auf den Ankündigungen unseres Weltkongresses in Berlin seht ihr das Brandenburger Tor. Wie die Stadt 
selbst, stand das Brandenburger Tor lange Zeit für Spaltung, Trennung und Uneinigkeit. Nur weil sich 
zunächst einige und später immer mehr Bürger mit Mut und Entschlossenheit auf die Straßen gewagt 
haben, um ihre Meinung zu vertreten, strahlt es seit 1989, wie auch Berlin selbst, umso glänzender als 
Symbol der Wiedervereinigung und des Zusammenwachsens.
 Parallelen zum Medizinsystem mögen sich aufdrängen. Wir verstehen Applied Kinesiology (AK) als 
eine Möglichkeit, Standes- und Berufsgrenzen abzubauen und mit einer gemeinsamen Sprache im Sin-
ne des Patienten zu arbeiten.
 Mit dem Motto: „A working vision – Der Erfolg einer Idee“ wollen wir alle AK-Freunde aus den ver-
schiedenen Heilberufen nach Berlin rufen – zur gemeinsamen Fortbildung, zur konstruktiven Kommuni-
kation und nicht zuletzt, um gemeinsam zu feiern.
 Wir möchten Euch herzlich nach Berlin einladen zum fachlichen Austausch, zum kollegialen Ge-
spräch, zum Treffen von Freunden.
 Auf Wiedersehen in Berlin!

Dr. Ulrich Angermaier
1. Vorsitzender DÄGAK

Vorkongress

Vortrag Dr. Joachim mutter – Die Ursachen chronischer erkrankungen
freitag, 17. september 2010, 08:30 bis 13:00 Uhr
Dr. Mutter ist bekannt als Autor des Bestsellers „Amalgam, Risiko für die Menschheit“ und seines 
neuen Buches „Gesund statt chronisch krank“. Er ist Experte für umweltmedizinische Themen, wie die 
Amalgamproblematik und Handystrahlung u. a.
Seine Arbeiten haben mit dazu beigetragen, dass die kritische Diskussion um die Gefahren von 
Schwermetallen und Umweltfaktoren in der internationalen Politik wieder in Gang gekommen ist.

Was ist möglich und wie kann es umgesetzt werden?

Die Vorgehensweise in der Praxis wird am Beispiel chronischer Krankheitsbilder dargestellt:
■■ Schwerwiegende neurologische Erkrankungen (Alzheimer, Parkinson, Autismus, ADS)
■■ Parodontose, chron. Kieferentzündungen
■■ Krebs

Preis pro Person: € 95 / € 105 (ab 01.07.2010) | maximale Teilnehmerzahl: 100

Veranstaltung für studenten und aK-interessierte

applied Kinesiology – erweiterung des Diagnostikhorizonts auf soliden grundlagen
freitag, 17. september 2010, 15:30 bis 17:30 Uhr | Dr. meierhöfer

themen:
■■ Grundlagen und Historie der Applied Kinesiology
■■ Was unterscheidet die AK von den anderen Kinesiologieformen
■■ Untersuchungsmethoden und -möglichkeiten der AK
■■ Anwendungsmöglichkeiten der AK in der täglichen Praxis
■■ Praktische Patientenbeispiele

Diese Veranstaltung kann ohne zusätzliche Anmeldung besucht werden und findet parallel 
zum wissenschaftlichen Programm in einem extra Raum statt.

Wissenschaftliches Programm
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Freitag, 17. September 2010

08:30 – 13:00 Uhr	 Vorkongress Dr. Mutter

15:00 – 15:15 Uhr	O ffizielle Kongresseröffnung  / Grußwort

15:15 – 15:45 Uhr	 Maack
Persistierende und primitive Reflexe (PPR): Der neurologische Challenge

	 Garten
Persistierende und primitive Reflexe (PPR): Korrekturprinzipien

15:45 – 16:05 Uhr	 Walker
Sagittaler tonischer Labyrinthreflex

16:05 – 16:25 Uhr	 Allen
Was Ihr Gehirn sagen würde, wenn es sprechen könnte.

16:25 – 16:40 Uhr	 Klöpfer
Neueste Hirnforschung und Erklärungsmodelle zur Therapielokalisation

16:40 – 17:00 Uhr	 Keen
Applied Kinesiology in der Optometrie

17:00 – 17:20 Uhr	 Peres/Peres
Visuelle Adaptation der cranialen Balance

17:20 – 17:35 Uhr	 Diskussion

17:35 – 18:05 Uhr	 Kaffeepause in der Industrieausstellung

18:05 – 18:45 Uhr	 Bumann
Diskusluxationen, Kiefergelenksknacken: 
Differenzialdiagnostik, Differenzialtherapie

18:45 – 19:05 Uhr	 Fuchs
Die Bedeutung der physiologischen Fußposition für Stellung 
der Beingelenke, Wirbelsäule und für das Kiefergelenk.

19:05 – 19:25 Uhr	 Veniziani
Verlaufsstudie an Teenagern mit Skoliose

19:25 – 19:45 Uhr	 Meierhöfer
Behandlungsmöglichkeiten nach Schienentherapie

19:45 – 20:00 Uhr	 Diskussion

20:00	 Ende des wissenschaftlichen Programms

20:00 – 20:30 Uhr	 Vollversammlung DÄGAK, IMAK

ab 20:30 Uhr	G et Together im Alt-Berliner Biersalon am Kurfürstendamm

Samstag, 18. September 2010

08:00 – 08:20 Uhr	 Picard
Einführung in Neural Organization Technique (NOT)

08:20 – 08:40 Uhr	 Brunck
Aufdeckung und Behandlung verborgener Verletzungsmuster 
über Akupunktursystem und craniosakralen Zugang mit AK

8:40 – 09:00 Uhr	 Becker
Biochemische Verletzungsmuster als Therapiehindernis bei 
Entgiftungsbehandlung – integrierte Amalgamausleitung mit AK 
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09:00 – 09:20 Uhr	 Weiss
Systemdiagnostik mit dem manuellen Muskeltest

09:20 – 10:00 Uhr	 Scheingraber
Felder und Wellen – eine Gefahr für die Gesundheit?

10:00 – 10:15 Uhr	 Diskussion

10:15 – 10:45 Uhr	 Kaffeepause in der Industrieausstellung

10:45 – 11:05 Uhr	 Otto
Industrielle Herstellung von Nosoden

11:05 – 11:25 Uhr	 Chernysheva
EEG kontrollierte Anwendung elektronisch überspielter Nosoden im 
klinischen Gebrauch bei funktionellen und organischen Erkrankungen

11:25 – 12:05 Uhr	 Pasciuto / Fauth-Vergote
Physikalische Grundlagen der Nosodentestung

12:05 – 12:45 Uhr	 Mudra
Praktische Anwendung der Neuraltherapie in Orthopädie und Zahnheilkunde

12:45 – 13:00 Uhr	 Diskussion

13:00 – 14:00 Uhr	M ittagsbuffet und Besuch der Industrieausstellung

14:00 – 14:30 Uhr	 Leaf
Verborgene Schwächen beim Muskeltest

14:30 – 15:00 Uhr	 Shafer
Propriozeptorenchallenge bei peripheren 
Gelenksdysfunktionen: Ein neuartiger Zugang

15:00 – 15:20 Uhr	 Ramsăk
Praktische Modifikation der manuellen Muskeltests in der Sportmedizin

15:20 – 15:40 Uhr	 Gumbiller
Die einseitige Maxillakaudalisierung – ein oft übersehener 
fundamentaler Fehler in der Bissregulation

15:40 – 16:00 Uhr	 Ginter
Hierarchisierungsmöglichkeiten in der AK

16:00 – 16:15 Uhr	 Diskussion

16:15 – 16:45 Uhr	 Kaffeepause in der Industrieausstellung

16:45 – 17:50 Uhr	 Stossier
Der gastroenterologische Patient in der AK-Praxis

17:05 – 17:25 Uhr	 Lex
AK Konzepte zur Entgiftung

17:25 – 17:45 Uhr	 Tönnis
Switching und URS – Erkennen und Auswirkungen am Beispiel 
orthopädischer Befunde und hormoneller Regulation

17:45 – 18:05 Uhr	 Kranich
AK Konzepte zu Burn Out

18:05 – 18:25 Uhr	 Gruber
AK im Leistungssport – Herdgeschehen aus sportmedizinischer Sicht

18:25 – 18:45 Uhr	 Angermaier
Diskrepanzen zwischen AK-Test und Röntgenbefunden 
bei intraoralen Störfeldern

Wissenschaftliches Programm
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18:45 – 19:00 Uhr	 Diskussion

19:00 Uhr	 Ende des wissenschaftlichen Programms

19:00 – 19:30 Uhr	 General Business Meeting (ICAK International)

ab 20:30	G ala-Abend im Kaisersaal – Die Salons am Potsdamer Platz

Sonntag, 19. September 2010

08:00 – 08:20 Uhr	 Smith C.
Digitale Computerdiagnostik

08:20 – 08:40 Uhr	 Meldener
Darmflora und Laktofermentation

08:40 – 09:00 Uhr	 Barras
Entwicklungsstörungssyndrome: Psychometrische Testung vor 
und nach chiropraktischer Behandlung bei 157 Kindern

09:00 – 09:20 Uhr	 Smith J.
AK-Untersuchung und Behandlung einer 
Bandscheibenvorwölbung im Lendenwirbelbereich

09:20 – 09:40 Uhr	 Suhorukovs
Spezielle Anwendung des Ligament interlink bei 
einem Patienten mit Trichterbrust

09:40 – 10:00 Uhr	 Schnider
Die akute Rippenblockierung – ein Behandlungskonzept 
mit bekannten AK-Techniken

10:00 – 10:15 Uhr	 Drenth
Kinesiotape in der AK-Praxis

10:15 – 10:30 Uhr	 Diskussion

10:30 – 11:00 Uhr	 Kaffeepause in der Industrieausstellung

11:00 – 11:20 Uhr	 Willenborg
Kopforthesen Therapie – Helmbehandlung von Kopfdeformitäten

11:20 – 12:00 Uhr	 Gleditsch
MikroAkuPunktSysteme (MAPS)

12:00 – 12:20 Uhr	 Riedl-Hohenberger
Diagnose von Materialunverträglichkeiten: AK- und Laborbefunde im Vergleich 

12:20 – 12:40 Uhr	 Bayer
Immundysbalancen erkennen – was ist die therapeutische Konsequenz

12:40 – 13:00 Uhr	 Olberts/Olberts
Die integrative Diagnostik der chronischen Parodontitis, ein Paradigmenwechsel

13:00 – 13:20 Uhr	 v. Baehr
Mercaptane & Thioether: Biogene Amine – Hintergründe und Nachweis

13:20 – 13:30 Uhr	 Diskussion

13:30 Uhr	S chlusswort / Ende des wissenschaftlichen Programms

Das ICAK International Meeting 2010 wird durch eine Industrieausstellung sowie eine  
Posterausstellung begleitet.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten.

Wissenschaftliches Programm
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rahmenProgramm, allgemeine hinWeise & informationen

get together – Begrüßungsabend

Der Begrüßungsabend findet am freitag, 
17. september 2010, ab 20:30 Uhr im alt-Berliner 
Biersalon am Kurfürstendamm, Kurfürstendamm 
225 – 226 in 10719 Berlin (ca. 700m vom Ellington 
Hotel entfernt) statt.

Der „Alt Berliner Biersalon” strahlt den Charme 
einer typischen Berliner Kneipe mit Speisen, Mu-
sik und Getränken aus.

Preis pro Person: 26 € (inkl. Buffet und Live-Mu-
sik) Wir bitten um eine vorherige und rechtzeitige 
Anmeldung.

gala-abend

Am Samstag, 18. september 2010, findet ein 
gala-abend im Kaisersaal – Die Salons am Pots-
damer Platz statt. 

Ab 20:30 Uhr werden alle Gäste herzlich emp-
fangen, um im Anschluss bei musikalischer Be-
gleitung und kulinarischen Köstlichkeiten einen 
unvergesslichen Abend in stimmungsvoller At-
mosphäre zu begehen. Bei Raum für Tanz oder 
einem Verweilen auf der Galerie wird der Abend 
seinen zweiten Teil beschreiten und allen Gästen 
Platz für individuelle Gestaltungsmöglichkeiten 
lassen.

Eintrittskarten sind im Voraus über die Online-
Anmeldung oder per Formular erhältlich und wer-
den pro Person mit 79 € berechnet. Wir bitten um 
eine vorherige und rechtzeitige Anmeldung.

Kongressort

ellington hotel Berlin
Nürnberger Str. 50-55 
10789 Berlin 
www.ellington-hotel.com

Wissenschaftliche leitung

Dr. Ulrich angermaier | Roth
Dr. hans garten | München 

Kongressorganisation

Porstmann Kongresse gmbh
Alte Jakobstr. 77 | 10179 Berlin
Laura von Herwarth
Lennart Schillhabel
T: +49 (0) 30 284499 - 14 / - 12
F: +49 (0) 30 284499 - 11
E: daegak2010@porstmann-kongresse.de
www.porstmann-kongresse.de

industrieausstellung

In unmittelbarer Nähe zum Vortragssaal findet 
eine Industrieausstellung statt, auf der die neu-
esten Produkte und Entwicklungen aus der Me-
dizingeräte- und Pharmaindustrie präsentiert 
werden. Die Industrieausstellung ist am Freitag 
von 10:30 bis 19:00 Uhr, Samstag von 09:00 bis 
18:00 Uhr und am Sonntag von 09:00 bis 13:30 
Uhr geöffnet.

teilnahmegebühren

gesamter Kongress
bis
30.06.2010

ab
01.07.2010

Ärzte, Zahnärzte, Osteo-
pathen und Chiropraktoren

390 € 440 €

Physiotherapeuten
und Heilpraktiker

290 € 340 €

Studenten 200 € 250 €

tageskarten
Tageskarte 
17. oder 19.09.2010

---- 140 €

Tageskarte 18.09.2010 ---- 230 €

Vorkongress 95 € 105 €

rahmenprogramm
Get Together 26 € 26 €
Gala-Abend 79 € 79 €
Get Together & Gala-Abend 90 € 90 €
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Die Teilnahmegebühren beinhalten:
■■ wissenschaftliches Programm
■■ Kongressunterlagen
■■ Besuch der Industrieausstellung
■■ Kaffeepausen
■■ Mittagsbuffet am Samstag

Anmeldung
Bitte melden Sie sich via Internet unter  
www.daegak2010.de an. Alternativ können Sie 
gern auch das beiliegende Anmeldeformular ver-
wenden. Eine Anmeldung vor Ort ist ebenfalls 
möglich. Ihre Anmeldung wird schriftlich bestätigt.

Stornierung
Stornierungen werden ausschließlich in schriftli-
cher Form akzeptiert. Bei Stornierung bis zum 31. 
Juli 2010 erfolgt eine Erstattung abzüglich einer 
Bearbeitungsgebühr von 50 €. Nach diesem Ter-
min erfolgt keine Erstattung. Bitte beachten Sie, 
dass Karten für das Rahmenprogramm nicht er-
stattet werden können.

Hotelreservierung

Wir bitten Sie, die Zimmerreservierung unter www.
daegak2010.de oder mit Hilfe des beiliegenden 
Anmeldeformulars vorzunehmen. In den nachfol-
genden Hotels sind über Porstmann Kongresse 
GmbH Zimmerkontingente zu den nachfolgend 
genannten Preisen für den Kongress gebucht:

Ellington Hotel ****
Nürnberger Str. 50-55  
10789 Berlin
EZ 122 €, DZ 132 € 
Frühstück: 19 € pro Person

Hotel Ibis Berlin City West **
Brandenburgische Straße 11
10713 Berlin
EZ 99 €, DZ 129 € inkl. Frühstück
Lage/Entfernung zum Kongressort: 15 Min.  
(3 U-Bahn Stationen)

Berlin City Highlights

Folgende Sehenswürdigkeiten und Plätze in Ber-
lin sollten Sie sich während Ihres Besuchs nicht 
entgehen lassen:
■■ Brandenburger Tor
■■ Checkpoint Charlie
■■ East Side Gallery
■■ Fernsehturm
■■ Holocaust-Mahnmal

■■ Jüdisches Museum
■■ Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche
■■ Nachtleben und Bars
■■ Neues Museum
■■ Potsdamer Platz

Spreerundfahrt
Berlin wird auch Venedig des Nordens genannt.
Bei verschiedensten Rundfahrten auf Spree, Ha-
vel und Landwehrkanal können Sie die Stadt von 
ihrer Wasserseite entdecken.
Nähere Informationen zu angebotenen Touren 
sowie Abfahrtszeiten und -orten können Sie der 
Homepage der Stern und Kreisschiffahrt GmbH 
Berlin www.sternundkreis.de und der Homepage 
der Reederei Riedel www.reederei-riedel.de ent-
nehmen.
Die Anlegestelle Corneliusbrücke in Berlin-Tier-
garten (Lützowufer / Ecke Keithstraße) befindet 
sich in der Nähe des Ellington Hotels.
Bei speziellen Wünschen und Buchungen rund 
um Ihren Berlinaufenhalt steht Ihnen Herr Coselli 
von der Firma Interklassik gern unter icak2010@
interklassik.de oder  telefonisch unter +49 (0)30 
2044 540 zur Verfügung.
Alternativ erreichen Sie die Berlin Tourist Infor-
mation im Internet unter www.visitberlin.de oder 
telefonisch unter +49 (0) 30 25 00 25.

Nützliche Links für Ihren Aufenthalt in Berlin

www.berlin.de 
www.visitberlin.de 
www.bvg.de

Anreise Ellington Hotel

Bildnachweis

© Berlin Partner/FTB-Werbefotografie (Titelseite); Alt-Ber-
liner Biersalon, Scanlon & Smith OHG, S. 6; Ellington Hotel 
Berlin, S. 6 & 7; Kaisersaal Gastronomie GmbH, S. 6

Rahmenprogramm, ALLGEMEINE HINWEISE & INFORMATIONEN

Alt-Berliner 
Biersalon



Bitte besuchen Sie uns am
Messestand Nr. 6.

V O R T R A G
19.09.2010 von 12.40 bis 13.00 Uhr:

„Die integrative Diagnostik der
chronischen Parodontitis, ein

Paradigmenwechsel“, Referenten
Dres. Heinz-Peter und Rolf Olbertz

hypo-A GmbH · Kücknitzer Hauptstr. 53  ·  D-23569 Lübeck  ·  Telefon +49 (0) 451 - 307 21 21
Hypoallergene Nahrungsergänzungen ohne Zusatzstoffe  ·  www.hypo-A.de
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